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Hvfctt*- mrïi
(9ïœtttd)e DviginaPSltittetlungeii.) ?tartt>wuJ betOoten..

©rftcllmtg bed 91üb a itcd au Me ïïîetatlbteDerei i» Shutt. Sie
Maurer- unb ©teuUjauevarbeiten an $aunteifter §ob?, £f)Utt ;.

bie SanalifatiouSarbeiten nn bie !8aumcifter ©ïiitter u. ©dineiber,
Shun; bie 3tmmerarbeitcn an 3'ntmermcifier ©ottfrieb SCbbnen tu
heutigen bei Shun; bic Sacbbccîevarbciteu an Sadjbccfenueifier
6. Baumgartner, Shun ; bie ©bcnglcrarbciten an ©fienglermetfter
©iegfrieb'Stubp, ©teffiêburg ; bie ©cfjteincrarbeiten an bic ©djretnerct.
©.©räbel, Uttigen ; bie ©djlofferarbciten an bie ©djlofferci fyr. grutiger,
Oberhofen ; bit ©laferaibeitcn an ©lafcrmcifter 3. 3t. Bahler, Shun
bie SpflafterungSarbeiteii an ipfläftcrermeiftcr ©affer in SCftutt.

Sie ®rb= mtb ©hmifficrimgdarheiten fiir ©rtueitermtg her ©eleiê»

anJagc ltnb bet 9MIabef)(i)i)e auf ©talion 9lnborf an 98. SloMuler,
Bauunternehmer in. @lgg. „!)il)iiiif(I)C Bahn. Sic Itnteibanarbeitcn be? 2. öciulofe« ber Situe

Sfmfi8=@t. afiorib. umfaffenb bie 2(>:>0 m (ange ©trcde ©elemui»
©t. SRorih. an §uber it. SPebujii, Bauuntewehmung in ©atttaben,

Sie Sireftiou ber 3uro=@imblonhahii bat bie iRebaratirr beb

Sitttncld bon (îljcrtircô bent Unternehmer bit öffentlichen 9lrkltetr
bun iparie, fougère (te, übertragen, fjougcrolle bat M)on üerfchiekne
ähnliche 9lrbciten auf ben franjöfifclicn Bahnen ausgeführt.

Sei Unter» unb jOherlmu ber Straßenbahn ©t. ©nfleiuSbtitfp
trogen hmrbe an $. 9toffl3metfel, «auunternchmcr tn ©t. ©allen,
Hergeben. _

©letoijittttdmerl Siibet. Sie Sicfernng ber neuen Turbine bon
1000 fßferben unb ber Sampfmafdiine bon gleicher SelftungSfahigfeit
an bie givma ©fd)er SBbf? tt. ©ie., 3nrtch- toeldje bic 4 bereits int

Betrieb bcfinblidjeu Surbtnen à BOO PS lieferten.
Stenobation ber @t. 3oI)niin«fitd)e ©djaffhmtfen. ©ramtfiem»

hauerarbeiten an ©ebr. ©affeüa, 3'iùd); ©anbfteinhauerarbetten an

$rnuenfclber, ©teinmeij, ©djaffljaufen.
Sie ©rfteßnng ber g-eftl)iitte fiir ben ©angertag tu ©olotljuiu

an htubolf flöuig in 3ollitofeit.
Sranfenhaitl 9lrboit. ©chretnerar&eit an bic berein g en feiner»

melfter bon »rbon; ©laferarbcit an Smbolj, Söiitfcfitbtjl ; ©chlof er»

arbeit an 3t. Mnttttaun, 9Irbon ; »talerarbeit an bie bereinigten. 3Mer=
meifter bon 9lrbon ; Bobcnbdiige fiir bie ©ange an Baumetfter Ott,
9lrbon, fiir bic 3immer an 91. ©djufter it. Sie., @t. ©allen.

Sit (Mellmig eiueë eiferneu ©elänberd an ber Siiftgartenftraßc
@t. ©allen an ©djtoffermeifter ©dmufelberger @0 ©allen.

Sie ©rftetlung beb ©ifcugclrtnberef um ben ffritbhof 2Bald]iuil
an ©diloffermeifter ©trübi in Oberarth-

st»
Sit Sffiafferberforgmigëlorhoration Bttdjd (@t. ®aßen) hat bie

Bauleitung fiir bic 9lrbciten ber SBafferberforgung unb ber eleltrifdien

Kraftanlage £ercn Ingenieur Stiirftetner in ©t. ©aßen ubertragen.

©ditilhang Sitteberufter. ©lofetantage an 3t. Siechti in 3«rich ;

äöafferberforgung an 3t. Bränbli, lifter. „
Krantenafljl ffäffifon (3ürt<h). ^'eberbrttdmarmmjerhâîun^

SBarmtoafferbereitungSanlage unb Babetnridjtungen an Jtob. uedjtt,
Sngenieur, Qi'trid).

Sie ©rftellimg einer Briicfe and ©entent iiher ben Sotfbad) in
Dtifenbad) bei SBinterthur an 3tnbolf SüBiefenbangcr, iDfaitrer unb
©ementier in ÎBiefenbangen.

g-aläftegelbcbodtttiiB auf bad ©djnlhaitb Sffialbe bei Ujttad). Sie
Sieferung ber 3'egd/ beô 3inlblcd)e8 unb gänzliche Qertigftellung be§
Saches an 3of. ©iibbi, Sadibecfernteifter in ©olbingen. (Sie äiegel
fontmen aus ben gnbriten Xbafmgen unb §ofen.)

©inbedung beb Sorfhadjeb itt 9lltborf (Urt). Söauteile 1 unb 2
an ©ehr. !8aumann it. ©tiefenbofer, 9lltborf ; iöauteil 3 an 95eter
SBauntann, S3aitgefdiäft, 9l(tborf.

Söadjtorrettion ©djiinholjerbioeileit. @rb» ttnb Söetonarhciten,
©ohlenberfidjerung an fj. Stooeba, fOtammern ; 93riic!en an 3. U.§ofer,
©chönholäersmeilen.

Badjtorrettion Btthloetl. ©rb= unb iöetonarbeiten, ©ohlenber»
fidjernng an 3. hteutintann, Sftighofen ; eiferne löriidc an 3. U. .fjofer,
©chtnieb, ©dtönhoherstneilcn.

©traßenlorreltion ®tniiingen=3tiftenliiihl=$äiiblcnen. ©amtliche
Allheiten an 3of. Kiintlt unb (S. Otolbingcr in t'iaborf.

©rftelluitg beb ©djinbelbefdjlageb auf ber SBeftfcite beb fonfmn»
gehättbeb Söilbhattb att ÜJieldjior Titans, Sattnenbuhl.

©rftellnng einer fiiferet mit ©djtueineftallimgeit für bic ©ennerei»
gefellfdjaft ©ehertiugen, ©ettteinbe ©rnetfthloil (@t. ©allen). Samt»
liehe 9lrbetten an 3oh- Stefdjer, iöaunteifter itt ©bnat.

2)«8 ©ithiittfftoiibutcfcit unb bic Slrbeitev. 2)ie lept»
t)in in 53afel ftattgefunbene ®elegiertenoecfnmmlung beg

©chroei^ec. ©teinlpauerüerbanbeg befc^äftigte
fiel) unter Sinberetn in einläpIicEjer SBeije aud) mit
bem ©ubmtffiottgwefett nnb bag ©rgebnig ber 93era=

tungen mar bie einftimmige Slnnaïjme einer langem
3te)"ülution, in ber bie .SBünfdje ber ©teinarbeiter an
bie tBeljorben betreffenb bie Vergebung öffentlicher 9lr=
betten gufammengefapt finb. ßunädhft werben bie @eb
tionen üerpflid)tet, ftetg batjin gu Wirten, ba§ bei ber
Vergebung öffenllicijer Arbeiten, feien eg ©emeinbe»,
tantong» ober eibgettöffifdie Arbeiten, bie @teint)auer=
arbeit nur ait fotci)e ffirmen oergeben toirb, bie ihre
Arbeiter nad) ben ortsüblichen Söhnen befahlen, fei eg

ttad) üereinbartem ïarif ober ïagelohn, ebenfo nur
an foliée ®efd)äfte, bie hauptfädhltdh organifierte unb
ortganfäffige Arbeiter befchöftigen. löei aßen öffent*
lidjen ©ubmiffiouen finb an bie betreffenben öehörben
ober fßriüaten begüglid)e ©efudhe mit Segriinbung unb
Angabe ber tariftreuen SBetriebe gu richten. SBerben
@ubtniffiongarbeiten an girmen Oergeben, bie ben oben»

© Spezialität :

Bohrmaschinen,
Drehbänke,

Fräsmaschinen,
eigener patentirter uuüber-

troftener Construction.

Dresdner Bohrmaschinenfabrik: A.-G.
i vormals Bernhard Fischer & Winsch, Dresden-A.
i Preisliste», stehen gern zu XDieuste». 1409
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ArbRits- smd KisfsrNWsKbertNsAgANSeA.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) Nachdruck verboten,,

Erstellung des Anbaues an die Metalldrcherei in Thun. Die
Erd-, Maurer- und Stemhauerarbeiteu an Baumeister Hops, Thun;
die Kanalisationsarbeiten an die Baumeister Grütter u, Schneider,

Thun; die Zimmerarbeiten an Zimmermcister Gottfried Thonen in
Neutigen bei Thun; die Dachdcckerarbeiten an Dachdeckermeister
C. Banmgartner, Thun; die Spcnglerarbeiten an Spenglermeister
Siegfried Rnpp, Stcsfisburg; die Schreinerarbeiten an die Schreinerei
E.Grädel, Ultigen; die Schiosserarbeiten an die Schlosserei Fr.Frutigcr,
Oberhofen; die Glascrarbeiten an Glasermeister I. R. Bähter, Thun;
die Pflasterungsarbeiten an Pflästcrermeister Gasser in Thun,

Die Erd- und Chaussicrungsarbeiten für Erweiterung der Gcleis-
nulage und der Ausladeplätze auf Station Aadors an W> Rappeler,,

Bauunternehmer in. Elgg,
^

Rhätischc Bahn. Die Unterbanarbeiten des 2, Bauloscs der Lnne
Thusis-St, Moritz, umfassend die m lange Strecke Càiua-
St, Moritz, an Huder n, Pevnzzt, Bauunternehmung in Samaden.

Die Direktion der Jura-Simploubahn hat die Reparatur des

Tunnels von Chcxlircs dem Unteniàer der öffentlichen Arbeiten
bon Paris, FougerRle, üdcrteagen, Fougerolle hat schon verschiedene

ähnliche Arbeiten ans den französischen Bahnen ausgeführt.
Der Unter- und Oberbau der Straßenbahn St. Gallen-Speicher-

Trogen wurde an P. Rossi-Zweifel, Bauunternehmer in St. Gallen,
vergeben. ^Eleltrizitätswerk Kübel. Die Lieferung der neuen Ttirblne von
1V00 Pferden und der Dampfmaschine von gleicher Leistungsfähigkeit
an die Firma Escher Wyß u. Cie., Zürich, welche die 4 bereits im

Betrieb befindlichen Turbine!, à 590 lieferten,
Renovation der St. Johannskirche Schasfhaiisen. Gmmtsiein-

hauerarbeiten an Gedr. Sassella, Zürich; Sandstelnhanerarbeltc» an
H. Frauenfelder, Steinmetz, Schaffhausen.

Die Erstellung der Festhiitte für den Sangertag m Solothutu
an Rudolf König in Zollckofen.

Krankenhaus Arbon. Schretnerarbeit an die verein g -n ^hreiner-
Meister von Arbon; Glaserarbeit an Jmholz. Bütschwyl; Schwsstr-

arbeit an R. Animann. Arbon; Malerarbeit an die vereinigten Maler-
meister von Arbon; Bodenbeläge für die Gänge an Baumeister Ott,
Arbon, für die Zimmer an A. Schuster n. Cie., St. Gallen.

Die Erstellung eines eisernen Geländers an der Lustgartenstraßc

St. Gallen an Schlossernleister Schaufelberger Stz Gallen.

Die Erstellung des Eisengcländers um den Friedhof Walchwil
an Schlossernleister Strübi in Obcrarth.

Die Wasserversorguugskorporatlon Buchs (St. Gallen) hat die

Bauleitung für die Arbeiten der Wasserversorgung und der elektrischen

Kraftanlage Herrn Ingenieur Kürstetner in St. Gallen übertragen.

Schulhans Niederuster. Closetanlagc an R. Liechti in Zürich;

Wasserversorgung an R. Brändli, Uster.
^

Krankenasyl Pfäffikon (Zürich). NiederdrilckwarmwM hchmig,

Warmwasserbereitungsanlage und Badeinrichtungen an Rob. Liechti,

Ingenieur, Zürich.

Die Erstellung einer Brücke aus Cement über den Torfbach in
Rikenbach bei Winterthnr an Rudolf Wiesendanger, Maurer und
Cementicr in Wiesendangen.

Falzziegclbcdachniig auf das Schulhaus Walde bei Uznach. Die
Lieferung der Z'egcl, des Zinkbleches und gänzliche Fertigstellung des
Daches au Jos. Hüppi, Dachdcckermeister in Goldingen. (Die Ziegel
kommen aus den Fabriken Thayngen und Hosen.)

Eindecknng des Dorfbaches in Altdorf (Uri). Bauteile 1 und 2
an Gebr. Baumaun u. Stiefenhofer, Altdorf; Bauteil 3 an Peter
Baumann, Baugeschäst, Altdorf.

Bachkorrcktion Schönholzersweile». Erd- und Betonarbciten,
Sohlenversicherung an F. Roveda, Mammern; Brücken an I. U.Hofer,
Schönholzersweilen.

Bachkorrcktion Buhweil. Erd- und Betonarbeiten, Sohlenver-
sicherung an I. Rentimann, Jstighofen ; eiserne Brücke an I. U. Hofer,
Schmied, Schönholzersweilen.

Straßenkorrektion Matzingen-Nisteiibühl-Häuslenen. Sämtliche
Aibeiten an Jos. Künzlt und C. Goldinger i» Aadorf.

Erstellung des Schindclbeschlagcs auf der Westseite des Konsum-
gcbäudes Wildhans an Melchior Knaus, Tannenbnhl.

Erstellung einer Käserei mit Schwcinestallungcn für die Sennerei-
gesellschaft Gcbcrtiugcn, Gemeinde Ernctschwil (St. Gallen). Sämt-
liche Arbeiten an Joh. Rescher, Baumeister in Ebnat.

UsrWà'ttss»
Das Siibmissioiiswesen und die Arbeiter. Die letzt-

hin in Basel stattgefundene Delegiertenversammlung des

Schweizer, Stein Hauer ver bandes beschäftigte
sich unter Anderem in einläßlicher Weise auch mit
dem Submissionswesen und das Ergebnis der Bera-
tungen war die einstimmige Annahme einer längecn
Resolution, in der die -Wünsche der Steinarbeiter an
die Behörden betreffend die Vergebung öffentlicher Ar-
beiten zusammengefaßt sind. Zunächst werden die Sek-
tionen verpflichtet, stets dahin zu wirken, daß bei der
Vergebung öffentlicher Arbeiten, seien es Gemeinde-,
Kantons- oder eidgenössische Arbeiten, die Steinhauer-
arbeit nur an solche Firmen vergeben wird, die ihre
Arbeiter nach den ortsüblichen Löhnen bezahlen, sei es
nach vereinbartem Tarif oder Tagelohn, ebenso nur
an solche Geschäfte, die hauptsächlich organisierte und
ortsansässige Arbeiter beschäftigen. Bei allen öffent-
lichen Submissionen sind an die betreffenden Behörden
oder Privaten bezügliche Gesuche mit Begründung und
Angabe der taristreuen Betriebe zu richten. Werden
Snbmissionsarbeiten an Firmen vergeben, die den oben-

DràîsÂàS,
«IK«»«? p-»t«»lt»rt«r «nül»«r-

trollt«»«? O«»«tr»«tio».

Drssäner LolirmAsàir'.ôiàdà /r.-Lî.
vannais ksi-nkarck klsotisr à Mnsoti. vrssà-^.
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angeführten gorberungen nicht enfprechen, fo ifi bon
ben (Seftionen ebentuell born gentralborftanb beg Ver»
banbeg für ©rfüllung berfelben Sorge gu tragen. Stilen
Verfugen ber Unternehmer, beftetjenbe Tarife ju er»

ntebrigen, ift fofort energifd) entgegengutreten. Sollten
bie Vermittlunggberfuche fehlfchlogen, fo ftnb bie bor»
getommenen ïarifberlehungett ben Drtgbeljörben ober
®ewerbeger ichteu gu überweifen. Scharf Verurteilt tourbe
bag im Steinhauergetoerbe noch immer borfommenbe
bertoerfliche Unterafforbantenfhftem. ®er gentralbor»
ftanb erhielt fäftiefftich ben Stuftrag, bei ber ®ireftion
ber öffentlichen Stauten oorftettig gu werben unb fie gu
erfuchen, bei ber Vergebung bon Vunbegarbeiten bie
Refpeftierurtg ber ortsüblichen Söhne gur S3ebingung gu
machen. („ßanbbote".)

2>a§ Vagter Slrbetterfcfretariat hot mieberum eine
flehte Schrift tjecauggegeben, welche betitelt ift : „gort
mit bem Vleiweifi aug ben SRaterwerfftät»
tenl" — Slm Schtuffe ber Vrofchüre wirb folgende
Slnregung beg §rn. ®r. Schulet (gabrifinfpeftorenbe»
rieht 1900/1901, Seite 43) fmbligiert: „ggeitaug bie
meiften Vergiftungen entfielen bei ung burch Vlei.

Stile Vleipräparate foïïett baher, wo irgenb mög»
lieh, berbannt werben. Vleiweifj g. V., bag für une'r»

fe|tich gilt, ift in ber Steigerten 3Rafcï)inenfabrif burch
gtnfweif) oerbröngt, bag beffer beefe, fcljöner unb
fotiber fei, wie benn auch m granfreich im freien alleg
mit ginfweif) geftrieften wirb."

Slugftihvgoll auf StnPaumholj. Slug Vrieng wirb
gefchrieben: SRit Vefriebigung hot man itt ben hiefigen
Schniperfreifen bon bem borgefchlagenen StugfuhrgoK
auf Ruffbaumholg Kenntnig genommen; nur ift man
ber Slnficht, ber in grage ftêhenbe $olï bon gr. 2 fei
biet gu niebrig, unb barum wirfungglog, unb eg fei

ferner ein Unterfchieb gu machen gmifchen bürrem uttb
grünem £olg; ba|er füllten gwei ißofitionen gefchoffen
werben: eine für Stammholg mit einem Slnfah bon
gr. 3 unb eine für gefchnitteneg gwlg mit gr. 10. SDettn

eg ift mit Sicherheit barauf gu rechnen, bah, fobalb
ein 30IÏ auf RuPaumliolg gelegt ift, biefeg in gefügtem
unb troefenem fjufianbe auggeführt wirb, um bie @r»

legung beg golteg teitweife gu umgehen, weil eg bann
brei big biermal leichter ift. SBentt bie Stugfuljr beg

Sîufjbaumholgeg nicht eingejehränft wirb, fo fantt bie

Schweig auch biefeg Rohmaterial in nicht allgu ferner
$eit bottt Sluglattb um boppelteg (Selb begiefjen, gurnal
ber Rachgwttchg ein feljr fpörlicljer ift, ba [ich ber Ruf?»
bäum feiner befottberett (Sunfi beg Sanbwirtg erfreut.

Vogler VaugefeKfchaft, Vafcl. SSöie aug Vafel be=

richtet wirb, bürfte ber Slefchenborftabtprogeff bemnüchft
eine Reorganifation in ber Oberleitung ' ber Vaglet
Vaugefellfdhaft Ijerbeifüljren, bie aber nur im @inüer»

ftänbnig mit ber feigen Oberleitung erfolgen fann,
ba biefelbe über ''/.t beg gangen Slftienfapitalg bon gwei
SRillionen granfen berfügt. ®er Reft beg Slftienîapitalg
befinbet fiel) in ben Rauben ber ®ireftion, beg Ver»
waltunggrateg unb einer Vribatbanffirma.

Vatnucfen in SSintcvthur. Räch ben bom „(Senoffeit»
fchofter" mitgeteilten Vefchlüffen beg Vorftanbeg beg

Verbanbeg oftfchweigerifcher lanbwirtfchaftlicher (Se=

noffenfehoften foil im Verbanbggebäube au ber Schaff»
hauferftraffe gut ®ecfung beg bermehrten Kraftbebarfeg
in ÜRüt)le, SBerfftätte unb SRafchinenraum ein neuer
gweiter (Sagmotor bon 25 Sßferbefräften angefchofft
werben. ,<piefür unb für bie fonftige (Erweiterung ber

Kraftanlage würbe ein Krebit bon 12,000 granfen
bewilligt.

'

Heinrich Brandl!
Morgen

Fabrik wasserdichter Baumaterialien,
empfiehlt :

Asphalt Isolierplatten
mit Fils- ntxl Jnte-£inl»gen

bester Isoliersohutz für Mauerabdeckung und gegen
Wasserdruck.

Asphalt, |Co!sc?mcnt, pachpappen etc.

Ä einhält Arhßitfln Terrassen, Trottoirs, Böden *. Asphalt
Äo|illd,ll"nl UCllCll « In Brauereien, Mühlen, Kegel bahnen etc.

Farpet in Asphalt, buchen, eichen.

HolxpilitsteruiBgen i» Asphalt.
Nur Prima Material. ® Feinste Referenzen.

Exakte, gewissenhafte Ausführung.
Telephon. 107

Telegramm-Adresse : Heinrich Brändli, Borgen.

Sä" -H
11ml 1 Steiner,

Wiedikon-Züricli,
Mochan. Werkstätto, Maschinon-, Werkzeug-, Eisen- und

Metallhandlung,
empfiehlt sich zur Lieferung von neuen und gobrauchton

— Transmissionen —
in allen Dimensionen nach Seilers System, sowie alle andorn

Konstruktionen. 2310
Stets grossos Lager in Wellen, Riemenscheiben, Häng-

und Stehlager, Muuerkasten, Wandkonsolen etc.

Aeschlimann & Haag
Möbelfabrik, Meilen.

.Sitz, Zungen und Kopfstück massiv Nussbaum, Rest nuss-
baumfarbig matt poliert.

Cieferung nur an_10iederverkäufer.
Verlangen Sie vollständigen Katalog und neuesten,
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angeführten Forderungen nicht ensprechen, so ist von
den Sektionen eventuell vom Zentralvorstand des Ver-
bandes für Erfüllung derselben Sorge zu tragen. Allen
Versuchen der Unternehmer, bestehende Tarife zu er-
niedrigen, ist sofort energisch entgegenzutreten. Sollten
die Vermittlungsversuche fehlschlagen, so sind die vor-
gekommenen Tarifverletzungeu den Ortsbehörden oder
Gewerbegerichten zu überweisen. Scharf verurteilt wurde
das im Steinhauergewerbe noch immer vorkommende
verwerfliche Unterakkordantensystem. Der Zentralvor-
stand erhielt schließlich den Auftrag, bei der Direktion
der öffentlichen Bauten vorstellig zu werden und sie zu
ersuchen, bei der Vergebung von Bundesarbeiten die
Respektierung der ortsüblichen Löhne zur Bedingung zu
machen. („Landbots".)

Das Basler Arbeitersekretariat hat wiederum eine
kleine Schrift herausgegeben, welche betitelt ist: „Fort
mit dem Bleiweiß aus den Malerwerkstät-
tenl" — Am Schlüsse der Broschüre wird folgende
Anregung des Hrn. Dr. Schuler (Fabrikinspektorenbe-
richt 1900/1901, Seite 43) publiziert: „Weitaus die
meisten Vergiftungen entstehen bei uns durch Blei.

Alle Bleipräparate sollen daher, wo irgend mög-
lich, verbannt werden. Bleiweiß z. B., das für uner-
schlich gilt, ist in der Sulzer'scheu Maschinenfabrik durch
Zinkweiß verdrängt, das besser decke, schöner und
solider sei, wie denn auch in Frankreich im Freien alles
mit Zinkweiß gestrichen wird."

Ausfuhrzoll auf Nußbaumholz. Aus Brienz wird
geschrieben: Mit Befriedigung hat man in den hiesigen
Schnitzlerkreisen von dem vorgeschlagenen Ausfuhrzoll
auf Nußbaumholz Kenntnis genommen; nur ist man
der Ansicht, der in Frage stehende Zoll von Fr. 3 sei
viel zu niedrig, und darum wirkungslos, und es sei

ferner ein Unterschied zu machen zwischen dürrem und
grünem Holz; daher sollten zwei Positionen geschaffen
werden: eine für Stammholz mit einem Ansatz von
Fr. 3 und eine für geschnittenes Holz mit Fr. 10. Denn
es ist mit Sicherheit darauf zu rechnen, daß, sobald
ein Zoll auf Nußbaumholz gelegt ist, dieses in gesägtem
und trockenem Zustande ausgeführt wird, um die Er-
legung des Zolles teilweise zu umgehen, weil es dann
drei bis viermal leichter ist. Wenn die Ausfuhr des

Nußbaumholzes nicht eingeschränkt wird, so kann die

Schweiz auch dieses Rohmaterial in nicht allzu ferner
Zeit vom Ausland um doppeltes Geld beziehen, zumal
der Nachswuchs ein sehr spärlicher ist, da sich der Nuß-
bäum keiner besonderen Gunst des Landwirts erfreut.

Basler Ballgesellschaft, Basel. Wie aus Basel be-

richtet wird, dürfte der Aeschenvorstadtprozeß demnächst
eine Reorganisation in der Oberleitung der Basler
Baugesellschaft herbeiführen, die aber nur im Eiuver-
ständnis mit der jetzigen Oberleitung erfolgen kann,
da dieselbe über ^ des ganzen Aktienkapitals von zwei
Millionen Franken verfügt. Der Rest des Aktienkapitals
befindet sich in den Händen der Direktion, des Ver-
waltungsrates und einer Privatbankfirma.

Bauwesen in Winterthnr. Nach den vom „Genossen-
schafter" mitgeteilten Beschlüssen des Vorstandes des
Verbandes ôstschweizerischer landwirtschaftlicher Ge-
nossenschaften soll im Verbandsgebäude au der Schaff-
Hauserstraße zur Deckung des vermehrten Kraftbedarfes
in Mühle, Werkstätte und Mafchinenraum ein neuer
zweiter Gasmotor von 25 Pferdekräften angeschafft
werden. Hiefllr und für die sonstige Erweiterung der

Kraftanlage wurde ein Kredit von 12,000 Franken
bewilligt.
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